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Beftellwge»
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Rr. 1.

Myeigerr
nehmen auswärts all « Annoncen-
BüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird dir
5 gespaltene Corpuszeile oder d«r«n
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Mich» OkW fiir flmMcht Kaiser!., Käm,l. a. Mt. KthSrdkn, sttit für dir Smkiitdt» Ka«t a. NtaAMDeas.
Inserate fiir die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme » ; größere werde« vorher erbeten.

Dienstag, denM. Juli 1893.
»

k.

Deutscher Reich .
Berlin , 15 . Juli . Heute , kurz vor 4 Uhr , erschien der

Kaiser im Reichstagsgebäude und begab sich in daS Zimmer deS
Reichskanzlers. Alsbald begab sich Graf Caprlvi dorthin . Später
ließ der Kaiser, wie die „ Post " mittheilt, auch noch Frhrn . v . Stumm
zu kurzer Unterredung zu sich entbieten.

Berlin , 15 . Juli . Der Kaiser reiste heute Abend 10^ Uhr
mittelst Sonderzuges nach Kiel ab .

Die große Herbstparade der Berliner Garnison vor dem
Kaiser auf dem Tempelhofer Felde findet dem Vernehmen nach
am Dienstag , 15 . August, Vormittags 10 Uhr , statt.

Der „ Reichsanzeiger" macht die Verleihung des Schwarzen
Adlerordens an den Prinzen Eitel-Friedrich von Preußen, des
Großkreuzes des Rothen Adlerordens an den Prinzen Viktor von
Italien , Grasen von Turin , des Rothen Adlerordens erster Klaffe
an den Prinzen Ludwig von Italien, Herzog der Abruzzen und
der Kette der Großkomthure des Königlichen Hausordens von
Hohenzollern an den Prinzen Thomas von Savoyen, Herzog von
Genua , amtlich bekannt.

Der Reichskanzler Graf Caprivi muß , der „Nordd . Allg. Ztg. »
zufolge , auf ärztlichen Rath noch immer die größte Emhaltsamkeit
im Gehen üben und das kranke Bein mit Umschlägen behandeln.
Infolge der mehrfachen Unterbrechung der Kur durch die Thcil -
nahme des Kanzlers an den Reichstagsverhandlungen hat das ,wenn auch ungefährliche, doch nicht wenig schmerzhafte Leiden bis
jetzt nur wenig zurücktreten können.

Der bisherige Bezirksamtmann von Victoria an der Kamerun¬
küste , RegierungSaffcffor v. Alvensleben , der nach wenigen Monaten
Aufenthaltes an der westafrikanischen Küste erkrankt war, ist hierwieder etngetroffen.

Der Freiherr v . Stumm wurde heute durch die Verleihungdes Komthurkreuzes des Hohenzollernfchen Hausordens aus¬
gezeichnet .

Wie der Nat .-Z. aus Rheingau mitgetheilt wird , sind bei
dem jüngsten Brande in Chicago die Proben aller kostbaren
Weinsorten , welche für die Weinausstellung in Chicago bestimmtwaren vernichtet worden . Man hofft indessen, daß es möglich
fein wird sie zu erneuern .

Berlin , 15 . Juli . Einem hiesigen Blatte zufolge hat derDr . jur . Prager für seine wegen deS Mordsversuch auf ihn
zu sechs Jahren Zuchthaus verurtheilte Gattin ein Gnadengesuchbeim Kaiser eingereicht . Dr . Prager wird seinen Namen wechselnund Berlin verlassen.

Kassel , 15. Juli . Bei der Reichstagsnachwahl im Wahl¬
kreise Hofgeismar -Rintelen erhielten Buttlar (kons.) 4854, König
(antis .) 4232, Endemann (nationallib .) 2211 , Marcus (soz .) 1745
Stimmen. Eine Stichwahl zwischen Buttlar und König ist er¬
forderlich.

Coburg , 15 . Juli . Der Herzog von Coburg ist nach seinen
Besitzungen in Oesterreich abgereist.

Leipzig , 15 . Juli . Der bekannte Antisemit Paasch wurde
gestern Abend vor seiner Abreise auf dem Bahnhof verhaftet und
ist durch einen Kriminalbeamten und einem Wärter mit dem Abend¬
zuge nach Berlin überführt worden .

De « tsche r R e 1 ch r t -» z.
Berlin , 15 . Juli . Der Reichstag genehmigte heute die

Miltärvorlage in endgiltiger namentlicher Abstimmung mit 201
gegen 185 Stimmen. Die Debatte verspätete sich . da die Abgg.Bebel , v . Kardorff und Schaedler (Centrum ) es für nöthig hielten,
noch einmal auf allgemein politische Fragen einzugehen. Abg .Rickert interpretirte seinerseits die Auslassungen des Reichs¬

kanzlers über die 2jährige Dienstzeit und erhielt die Bestätigung ,
daß seine Auffassung die richtige sei . Nach der Annahme des
Nachtragsetats und des Anleihegesetzes erfolgten die üblichen Schluß - ,
formalitäten . Bei der Abstimmung im Ganzen wird das Gesetz
mit 201 gegen 185 Stimmen angenommen. Es haben aus
Seiten der Mehrheit die 3 Antisemiten (Deutschsozialen ) Lieber¬
mann von Sonuenberg , Leuß und Ahlwardt mit abgestimmt; aufSeiten der Minderheit haben 2 gefehlt. Dann schloß der Reichs¬
kanzler auf Befehl deS Kaisers die Session mit nachstehenden
Worten : „ Meine Herren ! Mit großer Befriedigung begrüßen
Se . M . der Kaiser und seine hohen Verbündeten da ? Ergebniß
Ihrer Berathungen . Das feste Vertrauen auf Ihre Bereit¬
willigkeit, für die Sicherheit des Reiches die als nöthig erkannten
Opfer zu bringen , hat ihn nicht getäuscht . Je unerschütterlicher
die Ueberzeugung der verbündeten Regierungen feststeht , daß das
Ihnen vorgeschlagene Maß der Verstärkung unserer Wehrkraft
nicht über das Bedürfniß hinausgeht , um so dankbarer empfinden
Sie es, daß das Verständniß für die Nothwendigkeit der Heeres-
rcform immer weitere Kreise durchdrungen und den Reichstag zu
einem der Vorlage zustimmenden Beschluß geführt hat. Es ge¬
reicht mir zur besonderenFreude , daß ich von Sr . Majestät beauf¬
tragt bin , Ihnen für Ihre patriotische Mitwirkung Allerhöchst-
feinen Dank auszusprechen. Auf Befehl S . Maj . des Kaisers
und im Namen der verbündeten Regierungen erkläre ich die
Sitzungen des Reichstages für geschloffen."

Präsident v . Levetzow : „ Meine Herren ! Wie zu Anfang,
so zu Ende , jetzt und immerdar : Se. Majestät der Kaiser, er
lebe hoch ! (Die Versammlung stimmte drei Mal begeistert in
den Ruf ein.)

« « r l S « r«
Rom , 13. Juli . Ein Sohn deS Fürsten Borghese , italienischer

Artillerielleutenant , soll sich demnächst mit der Tochter deS ameri¬
kanischen KrösuS Vanderbilt verloben.

Petersburg , 15 . Juli . Wie amtlich gemeldet wird , er¬
krankten in Moskau an Cholera vom 18 . bis 28 . Juni 32 Per¬
sonen , von denen 11 starben, und im Moskauer Gouvernement
vom 20 . bis 26 . Juni 3 Personen , von denen 2 starben.

Petersburg , 16 . Juli . Offiziell wird berichtet : Am
10 . Juli sind ins Moskauer Krankenhaus 18 Cholerakranke aus¬
genommen ; am 11 . Juli sind neu erkrankt 4, gestorben 3 . Im
Krankenhaus verblieben 19 Kranke.

Bern , 15. Juli . Der aus dem Canton Bern ausgewieseneDr. Müller ist geborener Mecklenburger und stammt aus guter
Familie . Von Deutschland aus wird er steckbrieflich verfolgt wegen
Gotteslästerung , die er als Redakteur in Magdeburg begangen
haben soll .

Brüssel , 15 . Juli . Der Gerichtshof in Brügge verur¬
theilte gestern den Leiter der Glücksspiele zu Ostende zu acht
Tagen Gefängniß und 5000 Franks Buße , die andern Angeklagten
zu Geldbußen zwischen 3000 und 100 Franks . DaS Spielmaterial
und eine Summe von 26 000 Franks wurde konfiSzirt.

London » 15 . Juli . In Hofkreisen wird die bevorstehende
Verlobung des Großherzogs von Hessen mit der Prinzessin
Victoria Melitta von Edinburg lebhaft besprochen . Da die Prin¬
zessin erst 16 Jahre alt, soll die Verlobung vorerst nicht offiziell
verkündet werden.

London , 15 . Juli . Eine Depesche aus Tanger meldet :
Ein notorischer Sklavenhändler soll mit einer Ladung Neger¬
mädchen nach hier unterwegs sein . Die Entrüstung der Europäer
ist groß , indessen will keiner der ausländischen Vertreter inter-
veniren.

Madrid , 15 . Juli . Die Polizei verhaftete Anarchisten,
welche unter dem Verdachte stehen , die Urheber der Explosionen
in Sevilla gewesen zu fein .

Valencia , 15 . Juli . Infolge Auflösung einer Massenver¬
sammlung, die gegen die neuen Steuertarife protestirte , kam es
zwischen der Volksmenge und der Polizei zw ernsten Zusammen¬
stößen . Unter den Rufen : „Nieder mit Gamaz ' Steuerbudeu l"
wurden dieselben in Brand gesteckt . Die Polizei verhaftete zahl¬
reiche Ruhestörer . Bei der schließlichen Räumung der Straßen
durch requirirteS Militär wurden zahlreiche Personen verwundet .

New York , 15 . Juli . Nach einer Meldung des „New H ."
aus Valparaiso ist die Lage des aufständischen Admirals van
den Kolk in Rio Grande do Sul gefährlich . Der brasilianische
Kreuzer „ Republica " ist an der Einfahrt außerhalb des Hafens an¬
gekommen . Man glaubt , daß die Schiffe van den Kolks einge¬
schloffen sind und ein Entkommen unmöglich zu sei» scheint . Die
aufständischen Generale Salgado und Saraiva mit 3000 Mann
wurden am 13 . Juli Nachts in Rio Grande erwartet. Einer
weiteren Meldung deS „New . H. " aus Managua eroberten die
Insurgenten in Nicaragua die Städte Corinto und Chinandega .

New Jork , 15 . Juli . 794 Auswanderer , darunter 694
Russen, welche an Bord des Bremer Dampfers „ Redsea " hier ein¬
getroffen waren , sind genöthigt, an Bord zu bleiben, bis die
Dampfschifffahrtsgesellschaftbei den Behörden 10 000 Dollars als
Kaution dafür hinterlegt , daß die Auswanderer dem Staate nicht
lästig werden.

Chicago , 15 . Juli . 75 Mitglieder der RedaktionSbureauS
der Weltausstellungs -Direktion sind aus Sparsamkeitsrücksichten
entlassen worden.

Jeddah , 15. Juli . Im Laufe der Woche sind hier 1532
Eholeratodesfälle vorgekommen .

Ms ? ! « ? .
8 Wilhelmshaven, IS . Juli . Lt . z. S. Graf v. Plateu ist vom Urlaub

zmückgekehrt. — Durch « . K. O . werde» für die Herbstubnn -isflotte um
gebildet : ei» zweites Geschwader, bestehend auS der III . und IV . Division,
sowie eine 11. Torpedobootsflottille bestehend auS der E-Division und der
D-D Vision. Die Zusammensetzung der HerbstübmrgSflotte , welche unter dm
Befehl deS komdr . Admirals F rhr. v. d . Goltz manöveriren wird, ist demnach
folg'. nde : Ob .-Kmdo . Admiral Frhr . v. d. Goltz , an Bord S . M . S . „MarS " .
1. Geschwader Bize -ÄdmtralSchröder, 1. Division : S M . SS . „Boden",
„Bayern " , „Sachsen" , „Württemberg" und Av. „Meteor. — II . Division :
Komr -Admiral Karcher , S . M . SS . „König Wilhelm"

, „Deutschland ",
„Beowulf" und „Frithjof". — II . Geschwader : (3 . Division) Kontra
Admiral von PawelSz, S . M . SS . „Stein "

, „Stvsch "
, „Moltke "

, „Gnetsenau"
und Aviso „ Jagd " — IV . Division : Kontre -Adwiral Thomse « ,S . M . SS .
„Friedrich der Große" , „Pelikan" , „Olga" und „Carola" . — I . TorpedobovtS-
flottille: Kor .-Kapt. Schmidt au Bord S . M . Av. „Wacht" , A-Division
Kapt.-Lieut . Ms , ,,l ) 7"

, „8 3S bis 41 "
, B-Dtvision : Kapitän-Lieutenant

v . Bassewitz, „v d"
, „8 43 bis 49 " mit Ausnahme von „8 4L" . —

II . TvrpedobootSflotülle : Korv .-Kapt. Zey«, S . M . Av . „Grille" , E-Division:
Kaplt. Pustan , „I > 4" und 6 8 .-Boote, D-Divtswn: Kaplt. Grumme, „v 6",
„8 6, 23 , 32, 37" und „ü 1" . Es nehmm darnach an de» Herbstübungm
21 Kriegsschiffe und 28 Torpedoboote theil , eins Zusammensetzung , welche in
dieser Stärke noch nicht bestanden hat. Die Manöver weiden Mitte August
von Kiel auS beginnen . — Lt. z. L>. Lzech hat vom 2-r d . MtS . ab einen
4Stägtgen Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reichs zur Wieder¬
herstellung seiner Gesundheit erhalten. — ES sind kmdrt. : Mär .-Zahlmstr.
Fichtner an Bord S . M . S . „Mars "

, Mar .-Zahlmstr. Ntederrney :r an Bord
S . M . S . „Olga" . — Die Geschäfte deS Vorstandes des RechmmgsamtS der
2 . Abthlq . II . Matr .-Div . übernimmt bis zur Rückkehr des Mar .-Und -Zshlmstr.
GemSky vom Urlaub der Mar .-Unt.-Zahlmstr. v. Wittke , — Briefs . sÜr die
Manöverflotte sind bis auf Weiteres nach Apenrade zu adresstren . — Briefs , pp.
für S . M . Berm.-Fhrzg. „Nautilus " sind bis auf Weiteres nach Saßnitz
(Rügen) zu dirigirm.

— Kiel , 16 . Juli . S - M. der Kaiser ist heute früh hier
eingetroffen und hat sich von der Jensenbrücke an Bord der Dacht
„ Hohenzollern begeben .

Pflicht .
Roman von C . Zoeller - Lionhardt .

Nachdruck verbot «».

(Fvrtschmg .)
„Wenn Sie sich vorstellen könnten," fuhr Herbert fort, „welchein herrlicher Mensch dieser enthusiastische junge Engländer war,dem lch meine geistige Wiedergeburt danke , wenn Sie wüßten , wie

selbstverständlich er alles that, wie einfach , wie bescheiden diese
elastische Natur alles Gute verrichtete, weil er nur Gutes aus sichheraus wirken konnte ! — Sie würden begreifen, wie mich die Be-
llfl^Sung dessen niederschmettert, was ich für eine hypochondrischeGrille seinerseits hielt , eine unabweisbare Todesahnung , die ihnveranlaßte , die arme Lilly rechtzeitig auS dem Wege zu schaffen,und meiner Obhut unter dem Vorwände ärztlicher Konsultationsur ein ganz unbedeutendes Frauenleiden anzuvertrauen . Dort
x , Z"uern Indiens , wohin er damals beordert wurde, ist er

c A stündlicher Gefahr , seine trüben Voraussagungen wollte
H feinerzeit verlachen, aber mich hat die Angst um ihn noch keinen

-Augenblick verlassen. Wie, um GotteSwillen , wollen wir Lilly
niese schreckliche Nachricht beibringen , ich fürchte mich schon den
zusamm

davor , und die Angst schnürt mir fast die Kehle
- » Wollen wir nicht lieber erst den Brief aufmachen ?" er¬innerte Ada sanft.
mn zitternden Fingern erbrach er daS Couvert und legte

m
" in feinen Brief eingefchlofseneS Schreiben beiseite , auf dem

--An mein geliebtes Weib" stand.
„ c H i)as andere war von doppeltem Inhalte. Der Brief
lauteteHand , an ihn , den er in fliegender Hast vorlas,

„ Sir !
Ich habe die Ehre Ihnen im Anftrage meines Freundes

und Kameraden , Lietenant Fitz Lee , feine nachgelassenen Brief¬
schaften zu senden . Gott der Allmächtige nahm uns den besten
der Menschen , den je die Sonne beschienen . Die Vorgefühle
unseres theuren Freundes haben ihn leider nicht betrogen . Er
fiel beim nächtlichen Ausfall am 20 . deS Monats.

Aufrichtigst der Ihre
Frederick John Nevill,

Kolonel im X-Regiment Ihrer Majestät ."
„Darf ich Ihnen jetzt den letzten Abschiedsgruß meines Freun

des vorlesen ? Es ist ein solcher Trost , In seinem Gram nicht allein
zu sein , mit solcher Theilnahme Ihre lieben Augen auf sich ruhen
zu fühlen und zu wissen , Sie helfen mir bei der schweren Aufgabe.
Lilly das nachher zu eröffnen. "

„Gewiß, gewiß," nickte sie ruhig .
Nun faltete er das zweite, mit großer charakteristischer Hand¬

schrift bedeckte Blatt auseinander und laS mit bebender Stimme
„Theurer Freund !

DaS Wort ist banal im täglichen Gebrauch geworden, aber
Du weißt , was es für uns bedeutet : Dein ist mein und mein ist
Dein. So ist eS gewesen von Anfang an, so ist eS zwischen uns
geblieben die Jahre hindurch. So appellire ich auch nicht an
Deine Dankbarkeit, das wäre eine Ehrenkränkung für Dich . Ich
sage Dir einfach , ich muß mein Liebstes in der Welt unversorgt
zurücklasfen , aber ohne Sorge, denn Du bist da, und so lange
Du lebst , wäre eS , als stände ich ihnen noch zur Seite.

Ich bin Gott dankbar, daß er mir diese Jahre sonnigen
Glücks geschenkt und dankbarer noch , daß er Dich in der Welt zu-
rückläht , der für meine armen kleinen Dinger sorgen wird , als

I wäre ich es selbst. Ich lege Dir mein Glück , meine Lilly , als
theures Vermächtniß ans Herz . Ich weiß, Du hast früher selbst
einmal an sie gedacht —"

Herbert stockte , und dunkle Röthe stieg ihm allmählich ins
Gesicht .

„ Fahren Sie fort ."
Ada konnte ihre Stimme nur schwer zu diesen Worten

zwingen.
„ Lassen Sie mich erklären," bat er befangen.
„ O," lachte Ada forctrt auf, und das Lachen klang im Wider¬

spruch zur trüben Kunde unheimlich hart . „Ich habe nicht er¬
warten können , daß Sie zeitlebens in Sack und Asche gehen
würden . "

„ Nein, dazu hatten Sie kein Recht," sagte Herbert ernst.
„Aber eins ist mir zu sagen wohl vergönnt : In jeder späteren
Sinnenverwirrung, von der mein Leben nicht frei geblieben , kn
jeder kurzen Bethörung , durch die ich mein einsames Herz zu
täuschen suchte, blieb der bessere Theil meines Menschen doch dem
besseren Weihe meiner Jugendschwärmerei treu , und was im
Becher des Genusses zurückblieb , war ein bitterer Tropfen der
Selbsterniedrigung . Genügt Ihnen dieses Eingeständniß ? " Und
als Ada nicht antwortete , nur mit stierem Blick in den breiten
Lichtstreifen sah , den die Lampe aus das Deckchen warf , und mit
geschäftigen Ungern die Ecke desselben gedankenlos auf und ein»
rollte , las er muthig weiter , indem er den abgebrochenen Satz
nochmals begann :

„ Selbst einmal an sie gedacht , als ihre lachenden sechSzehn
Jahre Dich verführten , all den Sonnenschein dieses reizenden
kleinen Mädchens in Dein Haus zu tragen , und Du bist davon
erst zurückgetreten , als als Du merktest , wie sinnlos ich selber kn
das bezaubernde kleine Ding verliebt war . "

(Fortsetzung folgt .)



— Kiel , 15 . Juli . Durch Verfügung deS Oberkommandos
der Marine ist die Prüfung der Seekadetten des Jahrgangs 1891

auf die Zeit vom 25 . bis 30 . Sept . festgesetzt.
— Colberg , 15 . Juli . Heute traf hier im Hafen

S . M . S . „Grille - ein . An Bord befindet sich der komman -
dirende Admiral Frhr . v . d . Goltz .

— Paris , 14 . Juli . Zur Lage in Siam meldet die „ Times "

auS Bangkok vom 14 . d . MtS . : „Die Nacht verlies ruhig , die

französischen Kanonenboote „ Jnconstant " und „ Comete " fuhren
stromabwärts nach einem besseren Ankerplätze , wo sie heute kampf¬
bereit blieben . Während der gestrigen Feindseligkeiten mit den
Forts wurden die Forts und die französischen Kanonenboote nicht
beschädigt , aber ein siamesisches Kanonenboot ward verletzt , der
französische Lootsendampfer „ Sah " ward in Grund gebohrt und
20 Siamesen in den Forts wurden getödtet . Der französische
Gesandte verständigte die siamesische Regierung dahin , der Befehls¬
haber der Kanonenboote habe sich geweigert , seiner Weisung , nicht
in den Fluß einzufahren , Folge zu leisten . Die siamesischen Kriegs¬
schiffe liegen kampfbereit ; 4000 Mann Truppen stehen unter
Waffen in der Nähe deS Palastes . Die Stadt ist ruhig , aber
die Aufregung ist groß . DaS britische Kanonenboot „ Sinnet " ist
hier angekommen . Es wird noch ein drittes französisches Kriegs¬
schiff erwartet . Die „ TimeS " bemerkt , England könne als Nachbar
SiamS nicht gleichgiltig ein diplomatisches oder militärisches Vor¬
gehen betrachten , durch das die Unabhängigkeit und der Bestand
SiamS ernstlich gefährdet werden dürfte . " — Diese Sprache ist
deutlich genug , und die ihr jedenfalls entsprechende Haltung der
englischen Regierung scheint ihre Wirkung in Paris , wo man
gegenüber dem schneidigen Vorgehen der französischen Kriegsschiffe
gegen Bangkok schon abzublasen beginnt , nicht zu verfehlen .

— Paris , 14 . Juli . Das „ Reutersche Bärcau " meldet
auS Bangkok von heute , der französische Gesandte habe die
siamesische Regierung wissen lassen , das Vorgehen der französischen
Kanonenboote gestern Abend sei auf ein Mißverständniß der
Schiffskommandanten zurückzuführen .

— Paris , 18 . Juli . Nach einer Depesche des Admirals
Human « feuerten die Siamesen auf die französischen Schiffe ohne
Ankündigung und ohne vorherige Aufforderung sich zurückzu -

ziehen .
— London , 14 . Juli . Dem „ Reuterschen Büreau " wird

aus Malta gemeldet : DaS brittische Panzerschiff „ Inflexible "

erhielt Befehl sich sofort nach Alexandrien zu begeben . Das
Schiff macht sich augenblicklich segelfertig . Die Entsendung des
Panzerschiffes „ Inflexible " nach Alexandrien wurde mit einem
Gerüchte über den Ausbruch von Unruhen daselbst in Verbindung
gebracht .

— Lissabon , 15 . Juli . Wie die Blätter wissen wollen ,
ist eine Depesche des portugiesischen Gesandten aus Rio de Janeiro
hier eingegangen , welche der Befürchtung Ausdruck giebt , daß in
Rio de Janeiro der Ausbruch der Revolution und die Absetzung
deS Präsidenten der Republik bevorständen . Der Gesandte ver¬
lange die Entsendung eines Kriegsschiffes . Das Kanonenboot
„ Mindello " werde von Angola nach Rio de Janeiro abdampsen
auch daS Eintreffen englischer Schiffe werde erwartet .

Lokales .

Wilhelmshaven , 17 . Juli . Aus Stockholm wird dem
„ D .-B Herold " gemeldet : Kaiser Wilhelm wird auf seiner Fahrt

in der Ostsee von zwei schwedischen Geschwadern begrüßt werden .
Das eine Geschwader besteht aus dem Panzerschiff „ Götha "

, fünf
Kanonenbooten und vier Torpedobooten und wird vom Marim -
kommandeur Klintberg befehligt , daS zweite unter dem Befehl des
Ksrnmandeurkapitäns Lennmann besteht aus dem Panzerschiff „ Svea "
und zwei Kanonenbooten . Prinz Bernadotte (Prinz Oscar , Graf
v . Wrisborg ) ist zum Kommandeur des Panzerschiffes „ Svea " er¬
nannt worden .

8 Wilhelmshaven , 17 . Juli . Als Präses der Zahlm .-
Prüfungskommission ist der Korvkpt . Graf v . Moltke I kommdrt .

Z Wilhelmshaven , 17 . Juli . Der kornmandirende
Admiral hat an Ihre König !. Hoheit die Prinzessin Heinrich von
Preußen zum Geburtstage am 11 d . MtS . die Glückwünsche der
Marine telegraphisch übermittelt und ist darauf folgendes Antwort¬
telegramm ergangen : „ Meinen herzlichen Dank . Irene . "

Z Wilhelmshaven , 17 . Juli . Der italienische Kapitän
z. S . Vittorio Cuniberto ist zur Besichtigung der Hafen - und
Werftanlagen , sowie Kriegsschiffen hier eingetroffen .

Z Wilhelmshaven , 17 . Juli . Nach uns zugegangener
Mittheilung ist Frau Korvetten » Kapitän Jaeschke gestern In
Hamburg -Uhlenhorst gestorben .

8 Wilhelmshaveu , 17 . Juli . Die Manöverflotte ist
heute Mittag 1B/ , Uhr von Helgoland nach Norwegen in Ser
gegangen .

Wilhelmshaven , 17 . Juli . AuS Helgoland wird ge¬
meldet : Die unter dem Kommando deS Vizeadmirals Schröder
stehende Manöverflotte , welche seit dem 13 . Juli in der Nähe
Helgolands manövrirte , ist heute dortselbst vor Anker gegangen .
Zu Ehren des Prinzen Heinrich findet ein Diner bei dem Kontre -
admiral Mensing statt , woran Vizeadmiral Schröder und
die übrigen Schiffskommandanten theilnehmen . Abends ist Reunion
im Kurhause , wozu das gesammte Offizierkorps eingeladen ist.

x Wilhelmshaven , 17 . Juli . Der bisherige Marine -
Bauführer Schirmer ist vom 1 . Juli d . I . ab zum etatsmäßigen
Schiffbaumeister ernannt .

8 Wilhelmshaven , 15 . Juli . Wie wir hören , werden
die 8 - Boote der z . Zt . hier im Hafen befindlichen Torpedoboots¬
flottille bei der Rückfahrt nach Kiel den Nordostseekanal , so weit
er fertig gestellt ist, benutzen . Die Flottille beabsichtigt morgen in
See zu gehen .

8 Wilhestmshaven , 11 . Juli . S . M . S . „Friedrich
der Große " ist heute Nachmittag zu einer fünftägigen Uebungs -

fahrt in See gegangen .
8 Wilhelmshaven , 17 . Juli . S . M . Seegelyacht

„ Wille " ging gestern Nachmittag in See und kehrte abends
91/ , Uhr in den neuen Hafen zurück .

x Wilhelmshaven , 17 . Juli . Mit S . M . Wachtboot
„ Sirius " finden demnächst Probefahrten mit Masut - Heizung statt .
Zu diesem Zwecke wird der Ingenieur Cuniberto aus Italien , wo
die Masut - Heizung bet der Kaiserl . Marine schon eingesührt ist
und sich gut bewährt haben soll , hier eintreffen , um an den Probe¬
fahrten leitend theilzunehmen .

8 Wilhelmshaven , 17 . Juli . S . M . S . „ Mars "

nimmt von heute bis Mittwoch Munition an Bord .
8 Wilhelmshaven , 17 . Juli . S . M . S . „ Wacht " ,

Komdt . Korv .-Kapt . Schmidt , und S . M . Tpbte . „D 5 " , „ D 7 " ,
„ 8 35 , 36 , 38 , 39 , 40 , 41 , 43 und 44 " liefen gestern Morgen
in den neuen Hafen ein .

8 Wilhelmshaven , 17 . Juli . S . M . Aviso „ Meteor " ,
Komdt . Korv .-Kapt . v . Holtzendorff , ist gestern Nachmittag 3 Uhr
zur Kohlen - und Proviantergänzung hier eingetroffen und wird
alsdann wieder zur Manöverflotte stoßen .

8 Wilhelmshaven , 17 . Juli . Das Musikcorps des
II . Seebataillons beabsichtigt vom 24 - Juli bis 20 . August inner¬

halb der Grenzen des Deutschen Reichs eine Konzertreise anzu¬
treten .

8 Wilhelmshaven , 17 . Juli . Vom 1 . Juli ab versehen
Seitens der Niederländ . Marine die Dampfschiffe „ Zeehound " .
„ Dolfyn " und „ ArguS " die Polizeiaufsicht über die Fischerei in
der Nordsee .

Wilhelmshaven , 17 . Juli . Der Vermessungslursus
für die Hörer des 2 . Cötus der Marineakademie findet in der

Zeit vom 26 . bis 30 . September d . I . statt .
Wilhejlmshaven , 17 . Juli . Herr Bürgermeister Oetken

hat einen 14 tägigen Urlaub angetreten . Während dieser Zeit
wird der Beurlaubte durch Herrn Beigeordneten Lohse vertreten .

Wilhelmshaven , 17 . Juli . Die Petroleummotorboote
konnten gestern ihre regelmäßigen Fahrten nur zum Theil absolviren ,
weil die Maschine nicht genügend funktionirte . Die Mafchinentheile
wurden infolge besten auseinandergenommen und die Fahrt unter¬
blieb . Selbstverständlich muffen die Maschinen gereinigt werden ,
sobald es erforderlich erscheint . Aber es ließe sich gewiß ohne viel

Schwierigkeiten eine Reinigung an den Wochentagen anstatt am
Sonntag herbeiführen ; denn gerade der Sonntag bringt die besten
Einnahmen .

Wilhelmshaven , 17 . Juli . Die Vandalen sind leider

auch bei uns noch nicht ausgestorben . In der Nacht vom Sonn¬
abend zum Sonntag haben sie in einem im Elsaß belegenen Garten
wiederum Verwüstungen angerichtet , die eine seltene Roheit an den

Tag legen . Einer der Burschen kletterte über den Zaun , schnitt
mit scharfem Messer sämmtliche Rosenstöcke ab und entfernte sicb
dann schleunigst . Offenbar hat man es hier mit einem Racheakl
zu thuu , der die schärfste Ahndung verdient . Dem Thäter ist man
auf der Spur . Der Besitzer des Gartens , Herr K . , hat auf die

Ergreifung eine Belohnung ausgesetzt .

8 Wilhelmshaven , 17 . Juli . Der Militär -Verein unter¬
nahm gestern Nachmittag mit ca . 100 Theilnehmern einen Aus¬
flug per Boot nach Sanderbusch . Um 1 Uhr setzte der Dampfer
„ Frieda ' von der Brücke beim Lazareth ab , um 2 Uhr war der
Dampfer in Sanderbusch eingetroffen , von wo aus der Marsch
nach dem Lokal des Herrn Taddicken angetreten wurde . Hier er¬
hielten die Damen Kaffee. Bei Spielen im Garten , sowie beim

Tanz und einem guten Glas Bier herrschte bald die fröhlichste
Stimmung , so daß die Zeit schnell verlief . Um 9 Uhr wurde
wieder auf dem Wasserwege die Rückfahrt angetreten . :

Wilhelmshaven , 17 . Juli . An den gestern in Delmen - f
Horst abgehaltenen Schützenfest nahmen auch mehrere Schützen von l

hier Theil .
-j- Wilhelmshaven , 17 . Juli . Mehrere Landwirthe der

Umgegend haben infolge der in die Höhe gegangenen Futterpreise
auch eine Erhöhung des Milchpreises für geboten erachtet und

deshalb den Preis um 2 Pfg . pro Liter heraufgesetzt . l

Wilhelmshaven , 17 . Juli . Zu dem am Sonntag den f
16 . Juli vom Schützenverein abgehaltenen Prämienschietzen , zu f
welchem der Schießverein und sonstige Gäste eingeladen waren , i
hatten sich eine ganze Anzahl dem Schießwesen huldigender Herren -
eingefunden . Es wurden folgende Preise erzielt . Auf Concurrenz - f
scheibe aufgelegt : 1 . Preis Rosengarth , 2. Bührmann , 3 . Niemann , f
4 . Wiesenfeldt , 5. G . Müller , 6. Sankowsky , 7 . Roux , 8 . Weh -
meier , 9 Lübben , 10 . Kelterborn , 11 . Mengers jr . , 12 . Heine , (
13 . Fischer . Aus Concurrenzfcheibe freihändig : 1 . Preis Lübben , :
2 . Th . Müller , 3 . Sievert , 4 . Rosengarth , 5 . Roux .

- f- Heppens , 16 . Juli . Wegen des Umbaues der hiesigen
Kirche ist der Gottesdienst an den 2 letzten Sonntagen ausgefallen .

- f- Bant , 16 . Juli . Nach dem in den letzten 10 Jahren
gezogenen jährlichen Steuer -Durchschnitt steht die Gemeinde
Bant ziemlich weit hinten . Der Durchschnitt beträgt 6,40 M - pro
Jahr und Kopf der Bevölkerung .

8 Sillenstede , 16 . Juli . Zur Enthüllung des Krieger¬
denkmals hatten sich heute hier 16 auswärtige Vereine , sowie viele

sonstige Gäste in unserm prächtig geschmückten Ort eingefuuden .
Zum Schutz gegen die Witterung waren vor den Gasthösen und

mehreren Wohnhäusern Zelte aus Segeltuch errichtet worden .
Um B/ , Uhr ordneten sich die 17 Vereine zum Festzuge , in wel¬

chem 2 Musikkorps vertreten waren . Um 4 Uhr war man am
Denkmal angckommen . Hier hielt Herr Pastor Wöbken die Weihe¬
rede , worauf die Hülle sich von dem Denkmal löste . Dasselbe macht i

auf den Beschauer einen sehr schönen Eindruck Nachdem die (
Hülle gefallen , hielt der Vorsitzende des oldenburgischen Krieger - (
bundes , Herr Oberstlientenant z . D . Strackerjan eine kernige An - -

spräche , in welcher er insbesondere der patriotischen Haltung der

Bewohner von Sillenstede in anerkennenden Worten gedachte .
Später sprachen noch die Herren Gemeindevorsteher Röhling und

Partikulier Blohm . In den Gasthöfen , in denen man für billiges
Geld recht gut bewirthet wurde , fand eine hübsche Nachfeier stath
die bis spät in den Abend hinein die Festtheilnehmer in ange¬
nehmster Stimmung beisammen hielt .

Jever , 15 . Juli . Der Landwirth I . Adden von Friedrich -

Augustengroden , der gestern Nachmittag mit einem Gespann in

unserer Stadt war , um Pflanzen zu holen , und um 8 Uhr die

Rückkehr nntrat , ist heute Morgen in der Nähe von NeugarmSstel
als Leiche aufgesundcn worden , und zwar mit einer Wunde vor
der Stirn Das Pferd hatte sich vom Wagen getr nnt .

Telegraphische Depesche« SeS WUHetmshsv . Tageblattes .
Kiel , 17 . Juli . S . M . der Kaiser und I . M . d >' e Kai¬

serin traten um 10 Uhr 7 Min . au Bord der Pacht „ Hohen -

zollern " begleitet von den Torpedobooten „ 8 27— 32 " die

nach Gothenlmrg und Bornholni an . Av . „ Blitz " , welcher
die Reise mitmacht , war Ich, Stunde vorher in wee gegangen .

Vogelsreunde ! DaS von Gustav Botz , Hoflieferant tn Köln , auf Guind
20-jähriger Erfahrung in der Vogttpflege hergestellte, rühmlichst bekannte , vielfach
preisgekrönte Singlutter für Kanarienvögel und Waldvögel , MischfuNer für
Nmseln , Drosseln , Nachtigallen , Staare , Lerchen, überhaupt für alle in - und
ausländischen Sing - und Ziervögel ist hier nur allein echt zu haben bei
Rich Lehmann , Bt

'
smarckstratze 15 und Bant In letzter Zeit wollen Laten ohne

Erfahrung in der Vogelpflegs die Boh 'schen Bogelsntter nachohmen . Man

verlange deshalb nur
'
„Boh 'sches Vogeliutter mit der „Schwalbe " stinaetr .

Schutzmarke .; DaS viel begehrte kleine Handbuch über Bogelpflege „ Der

Vogelfreund " ist in der hiesigen Niederlage für 10 Pfg. zu haben, Prospekte
umsonst ; daselbst ist auch der neueste Prachtkatalog einzusehen . Preislisten
über all « Arten Sing - und Ziervögel , Käfige , Bolivien rc. werden aus An¬
frage gratis und franco ab Köln versandt .

Verdingung .
Die Lieferung und Verarbeitung von
rd . 2100 verzinktes Wellblech ,

4100 „ Schmiedeeisen ,
75 „ Gußeisen ,

1700 „ Walzeisen und
40 <zm Weüblechthüren

zur Erweiterung eines Werkstattsge -
bäudes soll am 1 . August 1893 , Nach¬
mittags 4i/z Uhr , öffentlich verdungen
werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„Angebot aus Eisenarbeiten "

zu versehen .
Bedingungen und Zeichnung liege»

im Annahme -Amt der Werft aus , können
auch gegen 1,00 Mark von der Unter¬
zeichneten Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 8 . Juli 1893 .

Kaiserliche Werst,
Werrvaktrmgs -Akthemmg.

Kollkllrsmschlln.
Das Konkursverfahren über das

Vermögen des Schuhmachers Julius
Bürger zu Wilhelmshaven wird ,
nachdem der in dem Vergleichstcrmine
vom 10 . Juni 1893 angenommene
Zwangsvergleich durch rechtskräftigen
Beschluß vom 10 . Juni 1893 bestätigt
ist , hierdurch aufgehoben .

Wilhelmshaven , den 14 . Juli 1893 .

Königliches Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , daß am
Freitag , de« » 5 . August und
Sonnabend , de» 2 « . Uug . d . I .
in Aurich eine Prüfung über die Be¬
fähigung zum Betriebe des Husbeschlag -
gewerbes von der amtlich bestellten

Prüfnngsbehörde vorgenommen wird .
Die Meldungen zu der Prüfung sind
mindestens 2 Wochen vorher unter Bei¬
fügung eines Geburtsscheines , etwaiger
Zeugnisse über die gewerbliche Ausbildung
und der Prüfungsgebühr von 10 Mk .
an den Vorsitzenden der Prüfungsbehörde ,
den Königlichen Departements -Thierarzt
Voß Hierselbst zu richten , welcher dem¬
nächst die Prüflinge zur Prüfung ein -
berusen wird . Die Prüfungsgebühr ist
verfallen , wenn der Prüfling ohne ge¬
nügende Entschuldigung zur Prüfung
nicht erscheint .

Das erforderliche Handwerkszeug
hat der Prüfling selbst mitzubringcn
Die Schmiedeeinrichtungen und die
nöthigen Pferde werden von der
Prüfungsbehörde zur Verfügung gestellt .

Aurich , den 26 . Juni 1893 .
Der Regierungs-Präsident.

Graf zu Stolberg .

MnbmMeStmMHii .

L
Sonntag , den 23 . d . Mts . , finde :

eine Vergnügungsfahrt non Wil¬
helmshaven « ach Wangeroog
«ud zurück statt
Abfahrt Wilhelmshaven 6 .24 Vorm .

„ Sande 6 48 „
„ Fever 7 . 12
„ Carolinensie ! 8 .02

Ankunft des Dampfers bei
Wangeroog 9 .45 "

Abf . Kurhaus Wangeroog 6 .00 Nachm .
Ankunft Carolinensiel 7 .35 „

„ Jevrr 8 .27
„ Sande 8 .58
„ Wilhelmshaven 9 . 21

Für diese Züge werden nur Fahr¬
karten 2 . Klaffe nach Wangeroog (frei
ans Land ) und zurück in beschränkter
Zahl auf den nachgenannten Stationen ,
auf welchen der Zug auch nur hält ,
auSgegeben , es empfiehlt sich daher ei -ic-

Vorausbestellung bei den betreffenden
Fahrkarten -Ausgaben bis spätestens d -: n
22 . d . Mts . Mittags . Der Fahrpreis
beträgt von Wilhelmshaven , Bant ode :
Martensiel 4,50 M -, von Sonde 4 M . ,
von Jever 3,50 M . , von Tettens ,
Hohenkirchen oder Garms 3 M , von
Carolinensiel 2,50 M .

Oldenburg , den 13 . Juli 1893 .

Gmßfi-ecz. NsenbiM-DirMon.

Wer Termin
zum öffentlich meistbietenden Verkauf
des dem Gastwicth Wilhelm Harms
zu Bant gehörigen , zu Langewerih
belegenen

Landguts
ist auf

Montag, den 24 . d. Mts .,
Vormittags II Uhr ,

im Amtsgerichtslokale zu Jever angesetzt .
Indem ich auf meine früheren dies -

bezügl . Bekanntmachungen Hinweise,
bemerke ich , daß im heutigen Termine
nur 54000 M . zuhöchst geboten wurden
und daß das Landgut jetzt für eine
jährliche Pacht von 2584 M . 20 Pf .
verpachtet ist . Kapitalisten ist demnach
der Ankauf deS Landguts als gute
Kapitalsanlage zu empfehlen .

Neuende , 13 . Juli 1893 .

Gerdas ,
Auktionator .

Fruchtverkaus.
Herr Emil Lauts zu Memers¬

hausen , Gemeinde Sengwarden , läßt
am

Freitag , den 21. d. Mts .,
Nachmittags 4 Uhr anfgnd ,

folgende sehr gut gerathene Früchte
als :

_ IO Grasen

auf dem Halme ,
3 Grasen

intergerste
in Hocke«

bei seinem Landgute öffentlich meist¬
bietend mit üblicher Zahlungsfrist durch
mich verkaufen .

Käufer sind hiermit eingeladen und
wollen sich gefl . in Memershausen ver¬
sammeln .

wilh . Rainers ,
Auktionator ,

Sengwarden .

Verkauf .
Frau E . M . Jauste » hiefelbst

beabsichtigt wegen Auswanderung nach
Amerika ihren am Marktplatz hies. be¬
legenen , fast neuen , massiv erbauten ,
geräumigen

Gnsthof
W DkiH» j >O

mit einem Garten und einem
besonderen Garten

unter günstigen Bedingungen öffentlich
zu verkaufen .

Verkaufs -Termin wird angefetzt auf

Tievfta«, de« 25 . d. Mts .,
Vormittags 1U Uhr ,

imD . Rönitz '
fchcu Gasthofe hierselbst ,

wohin Kauft edhaber mit dem Bemerken
eingeladcn w . rden , daß in dem zu ver¬
kaufen en Gasthofe die Gastwirthschaft
stets mit Erfolg betrieben worden ist.

Wittmund , den 7. Juli 1893 .

Forderungen
an die jetzige Seekadettenmeffe
S - M . S . „ König Wilhelm"

sind umgehend per Hofpostamt
einzureichen wegen Abgang des
Stewards .

ver NessevvrÄäitü̂

IMNMmLA
zum 1 . August billig zu vermiethen .

Bant , Ankerstr . 9 .

Zu vermWen
^

ein gut möbl . Zimmer ."
Frau Matzmamr ,

Frtedrichftr . 6 .



Zuvermiethen.
Ein an zwei verkehrsreichsten Straßen

in Bant belegen » geräumiger

mit 5 Schaufenstern und 2 Eingängen
nebst Wohnung , Lagerraum und Lager¬

haus ist zum 1 . August d . Js . oder

später zu vermiety et «.
Neuende , 14 . Juli 1893 .

S . Gerdes ,
Aukti onator .

MM ^ ermietyen
ein möbl . Zimmer sür 2 Herren
zum 1 . August

Schulz , Kopperhörn .

ZU mittheu gesucht
auf gleich oder später eine gute Gast -
wirthschaft . Adr . unter V . 8 . ISS
an die Exped . d . Blattes .

Zu München.
Möbl . Wohnungen sind sofort

oder 1 - August zu bezieyen .
Roonstr . SS .

AmM . 4miii . Wimg ,
hochp , m . sep . Eingang , ( Bismarckstr . 30 )
ist am 1 . Okt . an ruh . Bewoh . zu verm
H . Gde », Bismarckstr . 29 , a . Park

Suetze
einen gut erhaltenen Kiudersitzwageu
zu kaufen . Offerten untt Preisangabe
erbitte unter L . k . an ' die Exped . d.
Blattes .

Gesucht
zwei Schuhmachergesellen .

O .
Königstr . 48 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die
Tagesstunden .

Wallstr . 8 , Part .

Gesucht
tüchtige Tischlergeselle « auf Bau
arbett .

B . Meeinken .
Gesucht

auf sofort oder zum 1 . August ein
ordentliches Dienstmädchen .

Kronprinzenftr 12 .

Umstände Halver
sofort eine Ober -Wohuuug zu ver -
miethen .

Jvh . Popkev , Verl. Gökerstr. 8 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine WohNUUg von
3 Stuben , Küche und Stall an der
Kirchstraße 1 zu Bant .

Zu vermiethen
zum 1 . Septbr . evtl , früher die von
Herrn Schneider z . Zt . benutzte Woh
uuug .

LatlMN , Knftrnstr 3 . 1 Tr .

Zu verkaufen
s Hunde
alt .

( Ritte , fänger ) , 6 Wochen

H . Carstens , Bant
Habe einen kleinen

fast neu , zu verkaufen .

EinPmmno ,
so gut wie neu , Jrmler Fabrikat ,
zu verkaufen .

Biktoriastr . 4g.

Gesucht
ein zuverlässiges Dienstmädchen .

Olden t urgerstr . 3 , r T> .

Gesucht
eine kleine drelräumige WohttNttg
zum 1 . August .
Off . abzug . an d . Exp . d . Bl . unter 8 .

gesucht .

A . Fvi - lings - ovf .

Gesucht
auf sofort eine Köchin , welche auch
etwas Hausarbeit mit übernimmt . Nur
gute Zeugnisse sind erforderlich .

KsMf r . bvkstgprvli ksi ' en .
_ _ Bismarckstr . 18 .

Gesucht
zum 1 . August ein erster Bäcker¬
geselle .

c . » sgi .

BerkeselS -Filter
gäbt in ausieichender Menge

absolut reines , baklerienfr. Wasser.
Laftveuckfiiter ca . i/z Lller pc . Minute Mk . 12 .00 ,
Filter sür Wasserleitung 3 Lrr . p '̂ . Min . „ 30,00 ,
Volksfilt r , , s/z „ „ „ 10,00
Ueber größere Apparate illustiirte Preisliste auf

Verlangen gratis und franko .
Wiederverkäufe « gesucht.

ksr'kefvlä Mtzi -g65eIl86>iAft

( Ha » uover .Z

Gesucht
zum Herbst eine Herrschaft ! . WohNUUg ,
bestehend aus ca . 5 Zimmern und Zu¬
behör .

Offerten u . S . L . a. d . Exp . d . L

Gesucht
auf sofort ein Malergehülfe .

N .
Baut .

Gin Maulkorb
mit Marke ist verloren gegangen .

Franke ,
Roonstraßc 76

M kin bis zu «lem 2Z. Juli
smskill. verreiß Mil werkle ver¬
treten cknrkb rlie KerrenDobioren
Motte , Osterbinrl , Tbye , Reji -
pkal, Grotrinn ; letzterer Kerc
wirkt mnbrenit kler Kprelkstnnklen
in meiner Mobnnng anwesenkl

An vslirsrLctistr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

vr . Kktski
'
8 bvIdslbeMriW

so . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
dank« » demselbe« ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Werkags -Wagazi « in Leip¬
zig , Neumarkl Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vvr -
räthtg in der Buchhandlung von
Bültman « L GerrietS Nachfolg ,
in Ware !.

Gesucht
wird ein ruhig geleg. möbl . Zimmer ,oder Stube und Kammer , auf unbe¬
stimmte Zeit , für eine Dame , diebaden will .

E Preisangabe unter
^ 0 beliebe man sofort in

der Exped . d. Bl , abzugeben .
IV » i » vir UL.

Rlelüsr
werden billig und sauber angefertigt ,

I» - » vumsnn ,
Marktstr . 31 . 2 Tr .

50 Mk . Kelchnlliig
sichere ich demjenigen zu, welcher
mir den Thäter « achweist , der
in der Nacht vom Sonnabend
auf Sonntag in meinem Garten
die Rosenstöcke abgeschnitten
hat ; auch dieselbe Belohnung ,
welcher mir den Dieb namhaft
macht, der kürzlich wiederholt ,
vermuthlich Nachts , Holz von
meinem Lagerplatze gestohlen
hat .

Börfenstratze Nr . IS .

vSk LLlIKLLSIK

befindet sich während des Umbaues
an der

A : rovLIv » Sattv ^ 8
des Hauses .

Der Ausverkauf meines sehr großen Mäntel -Lagers , sowie
sämmtlicher bedeutender Borräthe von

nimmt ungestörten Fortgang . Die Preise sind, um schnell zu
räumen , so bedeutend ermäßigt , daß solche

die niedrigsten im Orte
bleiben .

0ovktz6ti0118kau8 6r8tM KMK68

Si8MsroL8tr388e 12 . 8i8w3roL8trs88e 12-

AU « 8 « I ,
lvr Lücken unll kvstivn ,

LS
" 55 ? f .

-
W ,

bei 10 Flaschen billiger .

Mid . 8oMttzr .

Strand -
SWtfilrhemilWM.

„ „ M

. „ Mer LM M .

Reiseschuhe
für Ham »o« ZM R . m

„ In « „ ZZO „ „

k
50 Pfg ., empfiehlt

j .L . Lelne !r,
Rvoustr . 96 .

1

L Pfund 1,30 und 1,50 Mk . ,

Mockrvrrrst
L Pfd . 1,10 und 1,20 MI -,

MNl . M « ll . MdI
empfiehlt'
W . L Lönkön .

Lvohue vom 18 . d . Mts .

oovjkrahe 99.
Frau L «rLn88,

Hebamme .

Nur so lange der

Saisaa - AusMaas
dauert , verkaufe ich

garantirt echt schwarze , engl ,
lange

Bests

emiieittilcht
In allen Breiten und Preislagen gebe
noch zu alte « billigen Preisen ab .
Bei Abnahme von ganzen und halben

Stücken stelle Fabrik -Preise .
K . M . WkirlZU MsiMiH .

Neueudurger Urwald .
Waldscheuke .

Chaussee Bockhoru — Neuenburg . Tcle ^
graphcnstange 27/28 -

Rich . Mühmkiug .
Unterzeichneter sucht bet einer täglichen

Lieferung von sss Liter guter
frischer Milch

Abnehmer .
Reflektanten wollen sich meiden bei

Diedr. Harms ,
Accum .

Zu aller Art

Naincnstickcrci ,
welche gut und billig ausgesührt wird ,
empfiehlt sich

Margarethe Fenrig , Stickerin
Marktstr . 43 . 1.

135 Ctm . breiten , weißen , gemusterten

Lkttdamast
schwere Qualität ,

per Mtr . VS Pfg ., 84 Crm . breiten
do . , per Mir . 60 Pfg .

M . K . Mührmann

Quat . L . , sonst 65 Pf . , jetzt SO Pf . ,
„ ll . 90 „ „ 70 . ,

0 , , . 120 „ 90 „
für Kinder je « ach Gröste von

Sv Pf . an .
M ine bestens btkauukcn 8Ilttknntt -

Beste neue Emder
81 888 >

3 Stück 25 Pf . ,

fchr fDm UiWmizk
empfiehlt

W . K .

"" ^
i .

Nur so lange der

Smsm - AusveckMs
dauert , verkaufe ich

kosten jetzt
in Qualität fein 20 Pf ,
„ „ mittelstark 40

„ „ stark 50 Pf .

Ml WU MM MU¬
MM

6 , 8 , 10 , 13 , 15 Pf . u . s. w .

ööeHvgeos -l.vgvi'
ki . LllASl ,

Roonstraste SS .

Ein junges Mädchen
ücht zum 1 . Oktober d . Js . Stellung
als Verkäuferin . Branche einerlei .

Offerten befördert die Exped . d . Bl .
unter Nr . 200 .

_ Oigsni »en . - HZA
extn erstes Hamburger Haus sacht

Mp . Personen zum Cigarren -Berlauf
an Private , Hotels m. rc . Fixum bis
1500 Mk . oder hohe Provision . Be¬
werber w - u . H o o . 6640 Adresse an
Haasensteiu Sk Bögler , A . -G . ,
Hamburg , einfenden .

Qual . 1 , sonst 30 Pf . , jetzt 25 Pf . p . m

, , 3 , , , 42 , , , , 35 „ , , , ,
4 , 50 „ 44 „ „ „

ttiHlNilste
in hochfeinen Damast -Mustern , garantirt
haltbarste Qualität , ISS ein breit
Meter 1.SS . 85 ein breit

(zu Kopfkissen) Meter 88 Pf .

öökUnWL -l- klgKI
'

Rooustraste SS .

LM-KrailkeiikH
der

vereinig ten G ewerke .

Gkllkla!vtch««lMr
Donnerstag , de« SS . Juli 18S3 ,

Abends 8 « hr,
im Lokale des Herrn Niemand .

Tagesordnung :
1) Vorstandsergänzungswahl ,
2) Verschiedenes .

ver VsrMLllä
I . V . :

ZlRUer .

unserer Tochter Cathariue mit Herrn
Carl Forst erklären wir hiermit für
aufgehoben .

LVUbr. L!v «r « und Frau .



Aeht ist es noch Zeit
von - em letzten Rest des

^ N8VV ^ Ii » ul8 - I ^» K « r8
etwas zu kaufen , - a dasselbe voraussichtlich bald vergriffen sein wird .

Der letzte Rest Staubmäntel für Damen n Stück 4 Mark. Der letzte Rest schwerer Hemdentuche , 82 breit,
keine Fabrikpeise sondern Partbiepreise , ü Meter 25 Pf . Seidene Sonnenschirme n Stück 1 Mark . Seidene
Sammete und Plüsche n Meter 1 Mark und 1 Mk. 50 Pf . Macco -Jacken n Stück 50 Pf . Buckskin¬
reste n Meter 2 Mark . Schwarze und farbige Merveilleux-Seide zu außergewöhnlich billigen Preisen.
Echt englische reinwollene Kleiderstoffe früher 3 und 4 Mark, jetzt a Meter 1 Mark 50 Pf . Der letzte
Rest reinwollener Regenmäntel , Kindermäntel , Flanell, Normalhemden und Hosen , hübscher seidener carrirter
Bänder, großer und kleiner Smyrna -Teppiche, Brüsseler- und Tapisserie -Teppiche soll zu Preisen abgegeben

werden, wie sie von mir bis jetzt noch nicht geboten sind.

Svbul » vaarv » ! !
Ein Posten Herrenstieseletten , spitzes Facon mit Kappe, engl . Absatz, n Paar 5 Mk . Ferner soll der übrige
Rest, als : hochfeine Damenstiefeletten, Kinderstiefel , Promenadenschuhe, Knopfstiesel, zu nochmals bedeutend

heruntergesetzten Preisen verkauft werden. Der letzte Rest Ballschuhe a Paar 1 und 2 Mk. Der

letzte Rest Gummidecken in Prachtmnstern, 15G25 groß, n Stück 1 Mark 50 Ps .

Das früher allbekannte größte Herrengarderobenlager hier am Platze , ist jetzt wohl das kleinste , da es in

letzterer Zeit sehr zusammen geschmolzen ist . Der nun noch vorhandene kleine Rest soll zu Preisen abgegeben
werden, welche noch nicht die Herstellungskosten decken . Es liegt im Interesse eines Jeden, sich schleunigst
herzubemühen, um noch einen feinen Kammgarn-Anzug für einen billigen Preis zu bekommen . Ich führe
nur die Preise einiger der theuersten hier noch an. Hochfeine Herren-Anzüge, früher 45 Mk . jetzt 25 und

30 Mark. Hochfeine Herrenhosen früher 12 , 15 Mk ., jetzt 6 , 7, 8 Mark.

kli NM
MIKsImskLVSL. SöksrstrLssö 15.

Freiwillige
Fenerrnehr .

Donnerstag , de« SV . Juli d. I .,
Abends 7-/4 Uhr :

MUMM LIM !»
Hierzu hat die Bürger -Abtheilung

mit zu erscheinen . Nach der Uebung
Vorstandssitzung.

Ü38 VSMWSllÜV .

Todes -Anzeige .
Gestern Abend 11 Uhr ver¬

schied mich kurzem schweren Leiden
unser irmigstgüiebtes Söhnchen

Dies zeigen tiefbetrübt an

und Frau
nebst Angehörigen .

Wilhelmshaven , 16 . Juli 1893 .

Heömts - Anzeige
(Statt jeder besonderen Meldung )
Die Geburt eines gesnnde «

Knabe» beehren sich anzuzeigen
Islirer IsiW uni! irsii ,

Bant .

Todes -Anzeige .
Am Sonntag Morgen 5l/z Uhr

wurde uns unser liebes Söhnchen

im Alter von 2 Monaten 13 Tagen
durch den Tod entrissen , was wir
hiermit allen Freunden , Ver¬
wandten und Bekannten tiefbetrübt
zur Anzeige bringen .

Bant . 17 . Juli 1893 .
C. Brtttts und Frau ,

geb . Reiners .

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch, den 19 . Juli , Nachmittags
2^/2 Uhr , vom Sterbehausc aus
statt . , ,z .

" "
7 : Mril

zu verkaufen . Kaiserstr . 21 .

Aachruf !
Fern von der Httmaih verstarb

an Bord S . M . S . „ Iltis " nach
kurzer Krankheit der Maschi . Ist
in der Kaiserlichen Marine

E - FF «
In dem Dahingeschiedenen ver¬

lieren wir einen liebenswürdigen
und braven Kameraden , den wir
stets im getreuen Andenken be¬
halten werden .
Die Maschinisten ««d Tor¬

pedo-Mechaniker der
Marinestaiio » der Nordsee.

Hodes -Anzeige .
(Statt jeder besonderen Meldung )

Heute Vormittag 10 Uhr ist
meine liebe Frau , unsere unver¬
geßliche, Mutter

kesliis luodendkiw,
geb . Flershetm ,

nach längerer Krankheit in
Salzungen sanft entschlafen .

Dies zeigen tiefbetrübt an
Bant , den 16 . Juli 1893 .

S . Jnchenheim
nevst Angehörigen .

Die Zeit der Beerdigung wird
noch bekannt gegeben .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung unserer
kleinen Tochter , für die zahlreichen
Kranzspenden , sowie dem Herrn Pastor
Gödel für die trostreichen Worte am
Grabe unfern herzlichsten Dank .

'
_ Mbers und Kran.

Todes -Anzeige .
Gestern Nachmittag 52/4 Uhr

entschlief sanft nach längerer
Krankheit unser kleiner

im zarten Alter von 3 Monaten ,
welches tiefbetrübt zur Anzeige
bringen

H. Meinbnrg und Frau ,
Marie geb . Lübbcrs .

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch, den 19 . d . M -, Nachmittags
3 Uhr , vom Trauerhausc , Markt -
ftraße Nr . 11 , aus statt .

Danksagung.
Für die herzliche Theilnahme an dem

herben Verluste unserer lieben , unver¬
geßlichen Tochter und Schwester sprechen
wir hiermit unfern tstfgesühltesten Dank
aus .

Frau L SrSwer
nebst Kindern .

Hcppens , 17 . Juli 1893 .

RedMio «, Druck »«d Verlag dorr Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . IS ).
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